
Wohlfeile Taschenuhren.
SA Die woblfeilsten gol-

silbernen Ta
in Pbiladel-

Groß u. Klemverkanf.
Goldne Levers, mit vollen Juwelen, S4S liO
Silberne do. do. 23 W
Goldene Lepines, mit Juwele», 3V W
Silverne do. do. 15 Ol)

Silberne Quartiers, beste Ante, 10 ttv
Einfache goldene Taschenuhren, tö 0»
Silberne Brille», 1 73
Goldene Pencils, 2 vi)

Goldene Armbänder, 4 00
Ferner vorräthig: Eine große Auswahl

goldner und Haar-Bracelets, Ringe, Brust-
nadeln, Ohrringe, csiolvfedkrn, silberne Löf-
fel, Zuckerzangen, Fingerhüte, goldne Hals,-
Card- und Übrketten, Guardschlüssel und Ju-
wclirarbeit jeder Art zu gleich niedern Prei-
sen. Alles was ich will, um Kaufliebhaber
zu überzeugen, ist blos, daß sie anrufen.

Lewis Ladomns,
Uknn- und Zuwelir-H-mdlimg, Nc>. 4IZ und ein

halt MarttliraHc, der I Neu, Nordsc<tt.
»r7"lch Kabe ebenfalls etliche goldene und

silberne Lever-Tascheniihren, die nocti wohl-
feiler sind als die Obengemeldeten ; so auch
ein großes Assortiment von Goldfedern an
»I 25 bis 82,

Philadelphia, Mai 11. »qIJ

I. L a d o m u 6,
Importeur voll Taschennbren, Übr-

SkA macher-Geratb u. Uhr-
Materialien,

Großen und Kleinen,

Hat sein Etablissement vo»
Ao. 38 der Sud - Vierte»

nnct» 2t«i der Marktstrafte verlegt, und

goldn, r und silberner Lever, Lepine und ge-
Taschennkren?wie auch eine vol-

le Auswadl aller zur Kunst gehörigen Werk»
zeuge und Materialien, wie Lünelie, pateii-
lirte und gewöhnliche Gläser, Schlagfedern,
Berges, Ziffernblätter, Zeiger:c. Dazu bat
er noch gefügt eine glänzende und vollständi-
ge Auswahl Jnwellir-Waaren, nämlich Obr-
und Finger-Ringe, Briistnadel», Arnibäuder,
goldne Ketten, Schlüssel zc, sowie ein großes
Assortiment Goldfedern an herabgesetzte»
Preist«-Alles welches er versichert, zu den
woblfeilsten Neuyorker Preisen beim Großen
und Einzcliien zn verkaufen.

N B. Stobrhalicr vom Innern des
Staats nnd Andere sind eingeladen anzuru-
fen und selbst zn prüfen No, 246 Marktstra-
fie. unterhalb der Blen, Südseite. Aufträge
vom Lande werde« pünktlich besorgt.

Ei» aroßer Vorrath Goldpeucils sebr bil-
ligbar er beständig auf Ha»d.

Pbiladelplüa, Mai 11. »c>>J

Phtlad. Schriftgießerei.
Die Unterzeichneten benachrichtigen ebrer-

biciigsts Drucker und Andere, daß sie bestän-
dig ihrem Assortement jeder Art von einfa-
che» »nd fä»cy Schriften, Borders, Orna-
ments, ic. kc einen Zusatz beifügen ; »nd da
sie nettlich große Verbesserungen im Gieße»
gemacht habe», so sind sie in, Stande eine»
bessere» Artikel z» gebe» als vorber, und an
sebr berabgeseyten Preisen. Ihr Assortementvon Job- nnd Fäncy-Schrifte» nnd Borders
findet sei» Gleichniß nicht in diesem Lande,
und sie werden keine Kosten schenen demsel-
ben von Zeit zu Zeit jedes Schätzliche beizu-
fügen.

Sie balten beständig Drucker.Presse» jeder
Art auf Hand, wie auch Druckdinte, Kasten,
Rabme», »»d sonst alles was z» einer Drn-
ckerrei gebort, welche Artikel sie auf so an-
uelimbare Bedingungen anbiete» als einig
anderes Etablissement,

Zweite Hand Pressen und Schriften die
für Stereotype» benutzt wurden, sind immer
auf Hand u»d woblfeil zu babe».

Probebuchern werde» solchen Druckern zu-
geschickt, die Käufe zu mache» wuusche».

N. B?Bücher, Pampblets, Musik, Me-
dizin-Aniveisnngen, Apotheker Läbels, Bank
Noten, Cheks, ». werden aus eine vorzngli«
che Weise gestereotyped.

L. Ivbnso»! und Co.
No. « George St., Philadelphia.

April 27. nq3M

MiliinerStohr verlegt.
Die Unterzeichnete bittet um Erlaubniß

ihre Freunde und das Publik»,» im Allge-
meinen zu benachrichtigen, daß sie ihren Mil-
tiner-Stohr nach dem Hause verlegt hat, wo-
rin die Frau Neubard dasselbe Geschäft be.
trieb, und schräg gegenüber Üblers und Wag- i
ners Stohr, iw der Stadt Allenta»», Ha-
milton Straße, ollwo sie an den niedrigste»
Preise» zum Verkauf anbietet:

Fiorence Braid Bon-
! Neapoliron Lace

Gimp Bonners, Pearl
Dunstable Bonnets,
Coars Lace Bonners,

Misses Pedal do. Misses Gimp
do.. Frcnch Lace do., so wie jede

Art Ladies Drejj - Klappen,
Blumen nnd Bander

aller Arten n Prei-sen, Castng Bon-
ners allcr Ar-

ien zc.
Rlte Bonnets werden gebleicht »nd aus ei-

ne niedliche Weise »ach der neuesten Mode
umgeändert.

Es wird ihr besonderes Bestreben fein, alle
diejenigen pünktlich zu bedienen, welche sie
uut ihrer Kundschaft beehren, »nd wiid alle
Aiheitni die ihr anvertraut werden sollte»,
auf eine sehr schöne Art »ach de« neueste»
Mode» verfertige».

Ta nun dieö ihr besticbe» fei» wird, so
hqt sie jede Uisache aufeme liberale Unter-
uüung des Publikums hoffen zu dürfen ;!
»nd wird übrigens dankbar für jede» Besuch
fu.'len, mit dem man sie beebren mag.

Matilda Brown.
Äp.il 27. ngbv 5

Doccor Culten'6
Arznei-Mittel gegeu Kraukheiteu der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und

sollte i» jeder Familie aiigrlroffc» werden
können. Gebrauche sie einmal und du wirst
dich snr keine bessere vmsebe».

Diese Medizin ist zu huben, bei R. Gnlb
n, Co , Allentuun, Peier Pomp, Easton, I,
V, Lombeit, Readme, und Martin Lutz,s)ar«
riSbiirg.

December I. uglJ

Die Schiffahrt geöffnet!
Die Lecha Transportattons-Gesellschast.

Die Eigenthümer dieser alt errichteten Linie, geben Nachricht, daß sie

an Brock's Ladi.ngsplatz, der erste »iiterhalb der V.ne St.

dem Delaware, nnd nach Taylorsv.lle, Neuhope Ea-
sto», Bethlehem, Allen,ai.n. Manch Cbunk, Penn Häven, Wbe.t >>nd W' keSbi'r,

zn verschiffen. Sie sind ebenfalls vorbereitet Gnier vo» ii»o »ach Nei'york »ach W.lkeS-

barre, »nd allen Zwischenplätzen, den Delaware, Rarila» banale», »»d dem >cc-
cha »nd Snsgnehanna Riegelweg enilaitg,,» sch'ssel'- Kaiisicule wc che ( »ter von

»ork zu verschiffe» habe», beliebe» bei den Herren Barnet »ud 1.4, Dey

Straße anznspre.hcn, welche alle »ö.hige Auskunft geben werden, Gnier d.eft
verschifft, gehe» mit James ». S. Nelsoi.'s Linie von Sloops von Neiiyork '"ch N. Bruns
wick, durch die Sloop For oder Greyhound, welclie an dem Albany Vasin, am Fuße der

Ceder Slraße, Nord River Seile, der Stadt Neuyork zu treffe» ist. Ka»fle»te »«d »"dkre

die Waaren von Neuyvlt nach irgend einem der obigen Platzen zn verschiffen haben, stnden
diese Route die kürzeste und geschwindeste.

Dieselbe besteht aus zwei und zwanzig erster Claße gedeckten Boten,

und werden geleitet durch nüchterne und dienstwillige Capitaiilt. Wir hoffen daß nnsere
lange Erfahrung in diesem Geschäft, und pünktliche Beobachtung der Internen von Kun-
den, uns ihre fernere Unterstützung sichern wird.

Agenten: Eigeut h u m er -

Lv S. Moorkead, Philadelphia, P, S. Michler, Jacob Able,

John Opdycke, Easto», McEvers Fornian, Wm. Mnirhead,
s>enry C. Gülter, Bethlehem, John Opdycke, Drake nnd H»lik,
Slugustus I, Nitz, Alleniaun, A, Wright u. Nephew, R, Kent,
R 'und C Lockhart, Mnnch Chnnk, H. S. Moorhead, Pretz, Sager, n. Co.
A. Pardee und Co, Penn Häven, Selfridge und Wilson, John Romig,

Horlon und Volles, Wilkesbarre,
Barnet und Bidlemaii, Nenyork, "

?

2ible, Wil,vu, und Vo.
Allentau», März 23,

Lineß e N e g u g.
Charles Massev,

Uhrmacher i u der Stadt Alleut a u u.
Ergreift diese Gelegenheit seine» Freunde» und einem geehrten Publikum anzuzeigen,

daß er sein Geschäft eine knrze Strecke östlich von seinem alten Stand, auf der nämlichen
Seite der Hamilton Straße, und zwar nur einige Thüren unierhalb der Friedensboke Drn>
ckerei, lind folglich der Neformirte» Kirche gegenüber verlegt ha,; »nd ohulängst von Phila-
delphia und Nenyork mir dem schönsten Stock in sein Fach gehörende» Waare» zurückge-
kehrt ist, welcher «och je in Allentau» zum Verkauf angeboten wurde, und welcher nun in
Zusatz zu seinem Vorigen ein vortreffliches und glänzendes Assortiment ausmacht. Sem
Stock besteht unler ander» aus folgenden Waaren :

Messingnen Hansubren mit Kasten, an den allcrniedrig-
Preisen; goldene und silberne Patent-Lwer Sackiibren ;

> alle andere Arten Sackiibren, zu zahlreich bier anzttfnbren.
Ferner - Silberne Thee- nnd Snppen-Wffel. Ebenfalls:

Eine prachtvolle und umibenressliche Auswabl goldene Finger- und Ohrrin-
ge ; sebr schone Brustnadeln,

Nebst einer der beste» Auswahlen goldener und silberner Brillen, worauf je ein menschli-
ches Ange geblick, hat, passend für jedes Alter ; goldene und silberne Lead-Pincil-Cäses, u.
sonst alle Arien Waaren, die zu seinem Geschäft gehören.

! Obige Waaren hat er, da er einen großen Stock eingelegt hat, sehr billig erhalte», und
kann dieselben demzufolge aufdie rech,? Art, nämlich billig wieder im Kleinen ablaßen, und
glaubt behaupten zu dürfen, wohlfeiler als es je in Allentau» geschah.

! Reparaturen die in sein Fach einschlage», werde» billig und pünkllich besorgt. Auch steht
er für eine» gewißen Zeitraum für alle Artikel die feine Werkstätte verlaßen gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstütznng nnd ladet das Publikum ei» anz»r»fcn und
seinen Stock zu besehen, indem alles uncntgeldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so siihlt er
versichert, daß dasselbe sich bald überzeugt haben wird, daß seine Waaren unübertrefflich
und sehr wohlfeil sind ; welches dann feine Knndschast immer mehr und mehr vermehren
und er fernerhin sich angetrieben fühlen wird, ei» lebhaftes Daiiks>ef»hl für dieses gezeigte
Wohlwollen in seiner Brust zu nähre»?und er gibt das Verspreche», daß es jedenfalls ge-
schehe» soll.

Charles S. Massen.
AprilK. nqbv

Lccl) a Bcq ucmZ ichfr i tS Lillic
zur Vcrsclnffuttq Vvn Kaufmanns-lÄuter

zwischen Pbiladelpbia, Bardlewille, Taylorsville, Neu-Hope, Easton. Beth-
lehem, Allentann, Manch Chnnk, Penn Whites Häven, Wittes

> barre, »nd allen dazwischen gelegene» Oerceni dem Delaware und Lecha
Caual, und Lecha und Susquehanua Riegelweg entlang.

.. Der Eigenthümer stattet den alten Kunde» die-
' scr Linie, fnr die liberale Kundschaft, hieznvor er-

! -!ZZZhallen, hierdurch Dank ab, und bittet NM eine
Fortdauer derselbe». I» Zusatz der großen An«

I zahl Böten, die er von seinen früheren Gesellschaf-
lern (Edelman nnd Bacliman) gekauft hat, hat er

zwölfNeue und Erira Gute erhalten, welche alle von nüchternen, fleißigen und sehr
willfährigen Capitäne geleitet werden. Da er eine große Anzahl Böte hat, so ist er da-
durch in den Stand gesetzt, jeden Tag der Woche (wenn nöthig) von Philadelphia (Sonn-
tag ausgenommen) eines oder zwei, für obenbenamte Plätze abzusenden. Alle Aufmerk-
samkeit wird durch die Agenten an de» verschiedene» Stelle» beobachtet, um Güter die
durch diese Linie verschifft werden, sobald als möglich fortzuschaffen.

! Kaufmans Güter vou allen Benennungen werden in Philadelphia, an dem erste» Wharfder Herren Carlisle und Gaskell, Race Slraße, an der Delaware, in Empfang genomen.
Er wird auch Güter von Neu ?)ork nach Wilkesbarre, und allen Zwischen-Plätzen, dem
Delaware, Raritan, und Lecha Canal, nnd dem Lecha und Snsquehauua Riegelweg ent-
lang verschiffen Diejenigen die Güter von Neu Aork zu verschiffen haben, belieben an
Boards der Trenton Scbooners anzurufen, »ämlich : Der Mary P. Stevens, Emma, j
Mercer, und James Madifou, an dem Albany Basi», Fuß der Cedar Straße, Nord-Riv-er, allwo sie alle nolhwcildige Auskunft erhalten können.

Kaufmanns.Güter die durch diese Linie von Neu ?)ork verschifft werden, gehen mitJona-
than S. Fisch nnd Comp's. Linie von Schooners, welche am Fuße der Cedar Straße" Al- !
bauy Basin, Nord River, z» treffen sind, von Nen Uork «ach Trenton.

Der Eigenthümer Hai große »nd bequeme Stohrhäuser zu Easton, Freemansburg, Beth-
lehem, Allentau», Weisport, Mauch Cb»»k, Whites j>ave» n»d Wilkesbarre. j

Kaufleute und Andere die Güter von Neu Uork nach irgend einem der obigen Plätzen zu !verschiffen haben, finden diese Roulc die allerschncllste.
I. G. C o o k, Eigenthümer.

Agenren:
Carlisle und Gaskell, Philadelphia, William s>ecker, Allentau»,
Stephen Long, " Lewis Weiß, Weißport,
George W, Honsel und Co. Easton, Asa Packer, Manch Chnnk,
G u A. Bachmaii, Frecmausbiirg, s>orto» und Boles, Wbile Häven,
Naee nnd Steckcl, Bethlehem, Horton und Boles, Wilkesbarre.

Ii a ch w eisn II g e u :
Philadelphi a?A. Wright nnd Nephew, A. I. Derbyshire, William S. Smith !

und Co., Ridgwav nnd Budd, Anderson, White und Lippineolt, Jordan und Gebrüder, -
Waterman nnd Zlonng, Watcrman und Osbourne, Peler Sites, M. Trump und Söhne, !
Henry Crosky, John Mc!§>intock.

Wilkesbarr e?Zeba Bennet, H. McGilchrist, Martin Long nnd Eo. E. Caren,
Jfaac Wood.

N e n ?) o r k?Mahlon Buckman, Daniel D, Conover, Samuel Metler, und die Capi- .
täne der Trenton Schooners, welche I. S. Fisch und Co. angehören.

l3. «gl,

N a ch r t ch t,
wird hierdurch gegeben, daß der President
»nd Verwalter der S. H, N, ?). und Beth-!
leheiii Tttriipeik-Slraße».Gesellschaft, heule,
(Mai 3,) eine» Dividend von 3 pro Cent,
anS dem Gewinn der besagten Compagnie er-
klärt haben, welcher an die Slockbalter oder
ihre gesetzliche Rcpresentanten, auf de» 2->st

! Mai, oder nach jenem Tage ausbezahlt wer-
ben soll.

Mathias Noima, Schatzmeister.
Main,

Bücher! Bücher! Bücher!
Griffith nndSimo n,

Bücherhäudler, Herausgeber u. Buctibindcr.

Fabrikanten vo» Nechmittgs-Bücher,

Re. NlNor» Ztc Straße, crfti Zhiir cbcrl'.ill' der
R.ice, Philadelphia,

Halle» beständig auf Hand eine ansge-
debnle Versciiiedenheit von Schnl- »nd ver-
inischle Bücher, welche sie jel;r bereit sind an
Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich in,,

mer einen Vorrath anzuschaffen, fetzt sie in
Stand an de» allerniedrigste» Preisen zu ver-
kaufen. Kansiettte »nd Andere sind ehrer-

! bicligst eingeladen, ihren Stock erst in Au-
genschein zu nehme», ehe sie soustwo kaufe»,

j Bl ä » k-B üche r, Ledgers, Tagebücher,
Journale, Cäschbücher, Qnittungs - Bücher,

! Päßbücher, ie. von allen Größen nnd Ein-
!band. Die Materialien in ihren Blänkbü-
cher sind von der beste» Qualität, und der

!Einband verbürgt man sich, ist allen andern
- gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei'
»ige andere Vlänk-Arbeit die i» der Stadt
gethan wird.

Pi'inkiliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
stellung für Bläukbüchrr von jeder Art gewid-
met, »ttd man steht dafür g»t daß sie eine»
Jeden anf die kürzeste Anzeige befriedige»
könne».

Familien-Bibel», in Deutsch »»d Englisch,
Testamente do.. A B C Bücher do,, Lutheri-
sche Gesangbücher in Deutsch »>id Englisch,
Reformirle do. Do,, DavidS Pfalme» do. do.
sammt einem allgemeine» Assoitiment de»t-

scher Bücher die im Lande in Gebrauch sind.
Schulbücher, als: Primers, Bnchstabier-

Neaders, Speakers, Aiiibmelics, Geogra-
phie und Atlas, Sprachlehrer, Wörterbü-
cher, :e ?Copybncher, Schläke- »nd Scklät
Pencils, Federn, Stahlfedern, rotbe, blaue,
»nd schwarze Dinle, Dintenpulver,
te für malilen u, schreibe», Schreiner Pen-
cils, schwarte nnd rotbe; rolhe, weiße >i»d
assorlirte Oblade», Siegellack, ?c, Dinle»-
Fässer, Sandboren, Brief- Noten- »nd Pack
Papier jeder Art, Tissue . Papier, assortiile
Farben, breites »nd schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, » s. w.

Lumpe» werde» für Baargeld oder im
Austausch angenominen.

Die Herren Griffith »nd Simon haben
j auch tteulich die folgende Bücher berausgege.

> be», welche sie Kaufleute und Andere an sehr
billigen Preisen anbiete» :

j Bower's Geschichte vo» dem Papst, von
z der Gründling des Thronsitzes vo» Rom bis
! >758, mit einer Einleitung und Fortsetzung
! bis zn der gegenwärtigen Zeit, vo» dem

Ehrw. Samuel Hanso» Cor, D. D , 3 Bau
de. Bower war einst Professor von Rbeto

! ric, Gefthiclite und Philosophie i» der llniver-
! sität z» Ronr, Fermo und Macerata. und an
letzterem Ort Rathgeber der J»q»isii>o».

- Geschichte der Waldenfes, Albigenses, und
VaiidoiS, mit einer Beschreibung über ihre»

! jetzigen Zustand, von dem Ehrw, R Band,
j D, D , mit einem Einpfel,lnngs « Brief von

! dem Ehrw. Samuel Miller, Ptiiiceto», Neu
! Jerfe».
! Folgende jugendliche Bücher vo» llnele
! William sind in der Presse: Cbristag zn Ha»
! se ; Wixler Zlbeiide» ; Negeiitage» ; Som
!mer Morgen ; Eici>hörnchen Jagd ; und die
!Hiindstage».

Bridges' Philadelphia Bttchstabier-
Bücher, herausgegeben »>id z» verkaufe» a»

! sehr niedere» Preiße» bei

Griffich und Sinion,
No. 114 Nord 3le Straße, erste Thür ober-

halb der Näce.
Mai 4, »qIJ

! ÄmcnkanischesHcilmlttcl.
Thomsons Surnp pou Theer- lind

Holz-Napbra.
Unter allen Mittel», die i» den letzten lah,

re» gege» Lttngcnschwiiidslichtz». Erkältung,
> Hnsteii, Aslhma, Seite»sch»ier-

ze» nnd alle Lungen-, Hals- und Brustkrank
, Helten gebraucht sind, hat sich keines so sicher

und bewährt gesunde», als das obige. Es ist
wirklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des Theers, die i» L»»ge»kra»k-

-! heile» allgemein e.iierkaiiiit ist, vei bindet es
mit den Wirkungen der meiste» touischeu Ve- z
getabilie», so daß es für die be»a»te»Kra»k-!
heile» das beste »»d ei» unfehlbares Miltcl!
abgibt.

Vorzügliche Aerzte habe» es empfohlen.- !
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Doctor
Jung, des eminettte» Augenarztes.

Philadelphia, de» Stcn Januar IBt7.

Nachdeui ich i» meiner Praris sowohl als!
in meiner Familie Thomsons ziisainmenge
setzten Syrup vo» Tl'eer- »nd Holznaphta!
gebraucht habe, behaupte ilii obne Zaudern,!
daß es die beste derartige Medizi» ist fürLe»
ie, die a» Schwindsücbt, s?uste», Erkälluug,'
Brust- und Halskraiikhriie» leiden

W >n, ZIo »ng,M. D.
IS2 Spriiccstrasic.

Sehr wunderbare Kur. Nach einer Er-
kaltung vor vier Jahre» hehielt ich eine» lä !
stige» Husten. Was ich bei der »nunlerbro-1
cheuen Fortdauer dieses s)uste»6 litt an
Schwäche, Brustschmerzen, Nacht>chweißeu,
Arbembeschwerden ?c, keine Sprache kann
es beschreiben Gelegentlicher Auswurf des
Elkers erleichterte meine» Zustand, aber ver-
mehrte» meine Furcht, da er blutige Slrei-
fe» enthielt.

Die Behandlung der Aerzte und ihre als
nützlich empfohlene» Mittel bliebe» ohne Er>
folg, so daß ich meinen Fall als nnh-ilhar
ansah. Doch angenehme Enttäuschung ! -
Drei Wochen gehrauchte ich T>'omso»s z»<sammengesetzten Syrup, »no siehe da ! »ach
einer Flasche verging mein Hnsten ~«d ich
fiihlte mich erstärkt; nach weiterem Gi l'rau
che ist, meiner Ueberzeugung »ach, mein Ue-
bel gehoben »nd mit der Wurzel ausgerottet

R K e a r n e y, 242 S, 7te Str.
Z» habe» bei Angney »nd Dickfo», Nord-

ost-Ecke der sie» »nd Sprnee, Philad , und
bei N Guth und Comp, Alleutauu.

Preiß der große» Boiieln »l, oder ti für
?5. Hütet Euch vor Nachahmung.

M,i ill, ngl>)

Drucker - Arbeit..
Alle Arte» Drucker-Arbeit wird in dieser

Driickerei z» de» alleriiiedrigsten Preisen, u.
.uis die kui z'stc Anzeige verrichtet.

No. Z. Verzweifle niemals-Du kanst
fnrirt »verde».

Philadelphia, Inli Sk. IS4S.

A » daSPl> dliku m?lch bcsibeinige daß, che
ict> es gewahrwurdi. war ich mit, was dic AerztcScre-
fula nennen, behaftet. Sie machte ihre Erscheinung
dur-Ii Schmerzen und Geschwülste in den Gelenken?-
nachher wurden dic Drusen in meinem Halse und Ge

iialive Piilcn so est als ich es f»r nothwendig befinde»
seilte. Zch h,be jetzt seinen Altcrative seit vier Mo-
naten genommen, und es freuet mich sagen zu bruneii

Caroline Newberry,
Ao. lIS Nord Zehnte St., Philadelphia.

Seilte Jemand meine Aussage bezweifeln, der mag

Zubereitet nur ron Dr. Zaime, Philadelphia, und

Mai 15.
'

- > 1

KMßiiLI!»!!?,

M V.'erico die große
, wIK Statt,

MilsZtn wir auch
- noch habe».

Borger,
Oese»- »nd Blech-Schiiiied in Allen-

ta»»,
Bcdi' nl si i> dieser Meihode seinen Kunden

und dem Publikum überhaupt die Anzeige zu
machen, daß er sein tAesMft «och iinuier in
der Alle» Straße, einige Thüre» oberhalb
D'lliiigcr»nd Craigs Slohr, in Alleiilaun

i sortbelreibt, allwo er jetzt

s.'Wtltt werth Blechwaare i anf Halid
l'at, »reiche er an ersten Kosten ad-
ftl)e» lvild. ferner h.u er
neue Oese»-l<><) Steivald's Pa-
tent Sommer »nd Winter liistfe-
ste» Kocheseii-Pfnnd Nolw-
dlech, vo» alle» Sorte»?
Dachrimie», 10» Oachri»»e»-Kop-
fe it. s. w,

! auf s)a»d, welches alles er a» sehr herabge-
j setzte» Preise» abziisctz,'» gesonnen ist.

! bezahlt er den höchsten Preis
fnr altes Knrfer, Zin» »ud

Er ist dankbar fnr genossene Knudschaft
nnd wird sich stets bemühen, dieselbe durch
,z»te Arbeit, billige Preise i»id pünktliche Be-
dienung z» vermehre».

Mai 18. nciZN

Schindeln.
! Unterzeichneter!>at an seinem allen Stan-
!de anf der süslichen Seite der Hainiltou
! Straße, (dem oberste» Holzhof auf jener
! Seite i» AUeniann) neulich

Schindel», vo» aller Sorten
erkalte», jo irie aucl) ei» gutes As-
sortiment anderes Banholz von je-
der Benennung,

welches alles er a» de» billigsten Preiße» ab-
zusetzen gesonnen ist. Rufet an und urthei-
let snr Euch selbst.

Er ist dankbar für bereits genossene Kund«
- schafr, «ud wird sich zn allen Zeiten bcmiih-

! eil sich derselbe» würdig z» mache«, wozu er
j billige Preiste und sr.'Nge Pünktlichkeit in

! Anspruch nehmen wird,

Joseph Weaver.
Allenta»», Mai 18, iiqkm

An Bauern und Land-Stohrhalter.
Christ. I. Stahl,

No. 272, Nord Zweite Slraße,Philadelphia,
hochachtungsvoll die Aiifmeik-

famkcit der Wiederverkäufe,- und Anderer
aufsein großes nnd hinsichtlich der Müle vor-
zügliches Lager jeder Art »nd Verschiedenheit
vo»

'Hüte« und Kappen.
sowohl für Sladt als Land paßlich, zu len-
ken, Seine Erfahrung und Kenntniß des
Geschäfts setzen ihn in den Stand, so wohl-
feil und so gute Artikel zn verkaufe» als nur
irgendwo zu bekommen sind.

Philadelphia, Mai 18. »q3M

An Hauser-Bauer.
Die Unterschriebene» zeige» hiermit an,

daß sie soeben alle Artikel zum Häuser-Bauen
erhalte» haben, und dieselbe wohlfeiler zniii
Verkauf anbiete» als man sie soustwo bekom-
men kann. Rufet also an ihrem Stohr in
Alleutauu an, ehe ihr sonstwo kaust. Ihre
Artikel bestehen theils aus :

150 Fäßchen Nägel u»d Speiks,
llttlhalbe Boren Fenster-Glaß, jeder Art,
NX)Fäßchen Bleiweiß, versichert als echt.
Zn verkaufen an den C»y Preißen bei

O. und I. Sager.
Mai 18. »q3m

Nachricht au Grol'schmiede.
MaiiS-Ho.'le Amböse und Feilen ; ZYW

Pfd. Cäst, Sbear, Round, Blister u. Spring
Stahl ; Englisch und Amerikanischen Reif-
Eisen ; Rundes, Sgnäre, Flat und Band-
Eisen ; Nägel nnd Speik-Rnthen, sowie ein
allgemeines Assortiment Hoop, Bogen und
gehämmertes Eisen ; j» haben bei

'

O- und I. Säger.
Mai IS. iiq?m


